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Hier eine Kurzanleitung für die Konfiguration des Mozilla E-Mailclients „Thunderbird“ für die Nutzung der
JPBerlin /HeinleinHosting Maildienste. Diese Anleitung bezieht sich auf die Thunderbird-Version 3.1.11.

Wird der Thunderbird zum ersten Mal gestartet, erscheint ein kleiner Helfer, mit dem gleich ein
E-Mail-Postfach erstellt werden kann. Ansonsten sind die Schritte identisch mit der folgenden Anleitung:

Im Ersten Schritt den Menüpunkt „Neues Konto erstellen“ auswählen. Diesen Punkt können Sie auch zu
einem späteren Zeitpunkt für weitere Postfächer, oder auch als Konto bezeichnet, auswählen.

Im nächsten Fenster wird von Thunderbird automatisch durch probieren typischer Serverbezeichnungen
Einstellungen festlegen.

Wir unterstützen sowohl POP3 als auch IMAP.

POP3 oder IMAP?
POP3 ist in der Funktionalität sehr beschränkt und erlaubt nur das Auflisten, Abholen und Löschen
von E-Mails am E-Mail-Server. Für weitere Funktionalitäten wie hierarchische Mailboxen direkt am
Mailserver, Zugriff auf mehrere Mailboxen während einer Sitzung, Vorselektion der E-Mails usw.
müssen Protokolle wie IMAP verwendet werden.
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Um die für JPBerlin wichtigen und richtigen Einstellungen einzutragen, klicken Sie bitte auf den Schalter
"Benutzerdefinierte Einstellungen...".

Daraufhin öffnet sich ein Fenster für die Einstellungen. Der wichtige rechte Teil sollte für Ihr Konto wie
folgt aussehen, wenn Sie IMAP nutzen:

(Die Nutzung eines verschlüsselten Passwortes ist nicht notwendig, aber verfügbar. Auch sind die spezifischen
Server-Einstellungen nicht nötig, passen Sie diesen Ihren Wünschen an).
Unter „Sicherheit und Authentifizierung“ sollte STARTTLS“ ausgewählt sein. Ist das der Fall, werden
zukünftig die Mails verschlüsselt von unserem Server an Ihr E-Mailprogramm übertragen.
Wichtig sind hier die Ports: IMAP Standard ist 143. Möchten Sie die SSL-Verschlüsselung nutzen, sprich
STARTTLS, können Sie auch hier 993 eintragen (wird aber meist vom Programm beim Abruf selbst vorge-
nommen)
Für POP3 ist der Standard 110 und die SSL-Variante lautet 995.
Das Gleiche sollte auch für den Versand der Nachrichten eingestellt werden. Dazu den „Postausgangs Server
(SMTP)“ auswählen und auf „Bearbeiten“ klicken.
Die entsprechenden Einstellungen sind auch hier unter "Sicherheit und Authentifizierung" zu finden.
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Der Benutzername entspricht immer der E-Mail-Adresse.

Ein weiterer wichtiger Punkt ist der Postausgangsserver.

Gehen Sie dazu auf der linken Seite zum untersten Punkt "Postausgang-Server (SMTP) ".
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Ihr Benutzername ist immer identisch mit der E-Mailadresse des Postfachs. Die Authentifizierung findet
immer per Passwort statt.

Sie können für den Server smtp.jpberlin.de oder mail.jpberlin.de nutzen. Bitte tragen Sie als Port "25" ein.
Möchten Sie explizit SSL-Verschlüsselung nutzen, tragen Sie bitte als Port bei IMAP 463 und bei POP3
465 ein.

Wurde das Postfach korrekt eingerichtet, wird beim ersten Abruf das Passwort abgefragt. Dieses kann
optional in dem Passwortmanager von Mozilla gespeichert werden.

Weiterhin können optionale Einstellungen vorgenommen werden. Auf jeden Fall sollten Sie alle unsere
Sicherheits-Features, wie verschlüsselten Mailversand / Abruf nutzen. Dazu den Menüpunkt „Server-Einstel-
lungen“ auswählen. (zuvor die Konto-Einstellungen wenn Sie das gewünschte Konto in der Hauptansicht
angewählt haben)

Bei Fragen hilft das Support-Team unter support@jpberlin.de oder Tel.: 030/40505120.

Für noch mehr Sicherheit und Verschlüsselung lesen Sie bitte unser Handout über PGP-Verschlüsselung
von E-Mails.
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